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Was in der Welt vorgeht
Halle 5 Januar

Jn die laufende Woche iſt der Nenujahrstag gefallen und es
läßt ſich die erfreuliche Wahrnehmung konſtatiren daß die Völker
Europa s in das neue Jahr mit friedlichen Giſinnungen eingetreten
ſind Nirgends machen ſich kriegeriſche Gelüſte geltend und die
Diplomaten ſind bemüht Alles zu vermeiden was zu Verwicklungen
Anlaß bieten könnte Wer ſich noch der Zeiten vor 30 Jahren
erinnert wird wiſſen welchen außerordentlichen Werth die politiſche
Welt damals auf die N ujahrsanſprachen des Kaiſers Napoleon III
legte Man ſagte nicht mit Unrecht daß am Neujahrstage Enropa
an den Lippen des Kaiſers der Franzoſen hing Dieſe Zeiten ſind
vorüber heute wendet Europa am erſten Tage des Jahres ſein
Ohr zwar auch noch nach der Seine aber es hält den Athem nicht
mehr an es vernimmt die Botſchaft aus Paris nicht mehr als etwas
Beſonderes ſondern als etwas wovon man eben Notiz nimmt
Eine weit größere Bedentung als die Anſprachen von Paris
haben im Laufe der Zeit diejenigen von Berlin erfahren und
man war in dieſem Jahre beſonders geſpannt zu erfahren in
welchem Sinne ſich Kaiſer Wilhelm ausſprechen würde Der
Kaiſer hat ſo behaupten die Einen eine förmliche Anſprache
politiſchen Jnhalts an die Generale überhaupt nicht gehalten von
der anderen Seite wird dagegen behanptet wenn es auch zu einer
Anſprache nicht gekommen ſei ſo habe ber Keiſer ſich doch an
jeden einzelnen General gewendet und der Jnhalt ſeiner Worte ſei
bedeuntſam genng Jedenfalls muß konſtatirt werden daß in ver
ſchiedenen hauptſächlich in öſterreichiſchen Zeitungen die Lesart
zu finden iſt daß der Kaiſer geſagt haben ſoll wir ſtänden

wie 1870 vor ernſten Ereigniſſen es bedrohten uns jetzt jedoch
nicht änvere ſondern innere Feinde Da der Reichsanzeiger
über dieſe angeblich vom Kaiſer gebrauchten Worte nichts ver
öffentlicht hat ſo wird man annehmen dürfen daß eine authentiſche
Wiedergabe nicht erfolgen und daß man etwas Zuverläſſiges eben
ſowenig erfahren wird wie über die Thorner Rede oder die Rede
bei der Fahnenweihe im verfloſſenen Spätherbſt Es ſteht mithin

mann fret anzunehmen was ihm das Wuahrſcheinlichſte
ünkt

Der Kaiſer hat beim Empfang der Generale dem Grafen
Walderſee kommandirendem General des 9 Armeekorps den
ſchwarzen Adlerorden verliehen die höchſte Auszeichnung die in
Preußen überhaupt exiſtirt Es iſt möpglich daß der Kaiſer der
dem Grafen Walderſee ſehr gewogen iſt nur etwas Verſäunttes
hat nachholen wollen es iſt aber auch möglich daß die Ordens
verleihung der Vorbote iſt von Dingen die da kommen ſollen
Man hat darauf hingewieſen daß an dem Tage an welchem der
Reichsanzeiger die Verleihung des Ordens mittheilte die Kreuz

zeitung einen fulminanten Leitartikel brachte mit der Ueberſchrift
Feſtes Regiment worin gefordert wurde daß die Regierung an

geſichts der immer ſtärker anftretenden ſozialen Bewegung die Zügel
möglichſt ſtraff anſpannen ſolle Ob Graf Walderſee in Wirklich
keit uoch einmal kommt er iſt vor mehreren Jahren wieder
holt als der kommende Mann bezeichnet worden kann nur die

Zuknuft lehren Einſtweilen ſind es drei welche in den Zeitungs
ſpalten als Kommende umgehen Walderſee Poſadowsky und
Graf Enulenburg derzeitiger Botſchafter in Wien Bennigſen und
Miquel werden nicht mehr genannt

Während man ſo auf der einen Seite ſchon Wechſel auf die
Zukunft zieht ſcheint ſich die Stellung des gegenwärtigen Mannes
des Fürſten Hohenlohe ganz eigenartig geſtalten zu wollen
Wie beſtimmt verlanutet will der Kanzler mit dem Fürſten Bismarck
wieder anbändeln und wenn dieſer wie es ganz gut möglich iſt
ſeinen Rath ertheilt und ſeine Rathſchläge befolgt ſieht ſo dürfte
ſich ein Verhältniß entwickeln wie es ſo eigenartig geſtaltet vielleicht
noch niemals zuvor und nirgendswo exiſtirt hat Der Träger der
Krone ſein eigener Kauzler deſſen Kanzler Fürſt Hohenlohe als aus
führendes Organ und als Rathgeber im Bedarfsfalle der einſt
mächtige und ſpäter verabſchiedete Kanzler Nun mögen die Ver
hältniſſe ſich auch noch ſo verwickelt und ungewöhnlich geſtalten
wenn ſie zum Heile des deutſchen Volkes und unſeres theuren
Vaterlandes ausſchlagen ſo wird man gern über Alles hinweg

e was auf den erſten Blick nicht heilſam und erſprießlich
erſcheint

Nächſten Dienstag tritt der Reichstag wieder zuſammen und
es dürften alsdann heftige Redeſchlachten über die Umſturz
vorlage entbrennen Wie ſich das ſchließliche Schickſal derſelben
geſtalten wird darüber fehlt es bis heute an jeder einigermaßen
zuverläſſigen Schätzung Daß die Vorlage in ihrer jetzigen Faſſung
durchgehen ſollte iſt ſchlechterdings nicht anzunehmen aber man
erinnere ſich daß ſchon vor mehreren Wochen aus Centrumskreiſen
Stimmen laut geworden ſind die ſich dahin vernehmen ließen die
Vorlage könne ſchließlich angenommen werden wenn man Einiges
aus ihr entferne und Anderes hinzuſetze Es gewinnt neuerdings
den Anſchein als wolle die Regierung ſich darauf einlaſſen und
ſo bekäme ſie von dem Gewünſchten wenn auch nicht Alles ſo
doch Mänches vielleicht ſogar recht Vieles

Die ungariſche Miniſterkriſis welche der Hauptſtadt
Budapeſt gerade in den frohen Feſttagen einen ziemlich grämlichen
Charakter gegeben hat kommt uunn zum Abſchluß Die Liberalen
behaupten mit ſüßſaurer Miene die neue Regierung werde keinen
weſentlichen Wechſel in der bisherigen Politik vornehmen aber die
folgende Bemerkung man könne in Ungarn ja gar keine andere
Politik treiben als wie es bisher geſchehen läßt doch erkennen
daß man weit mehr befürchtet als man ſagen will

Jn Jtalien ſieht es fortgeſetzt recht trüb aus König Humbert
und die Königin Margherita haben bei der Neujahrsfeier den
Premierminiſter Crispi in hohem Maße gnädig behandelt aber die
Gerüchte wollen nicht verſtummen bei der bevorſtehenden Auflöſung
der Deputirtenkammer und bei der Ausſchreibung von Neuwahlen
werde das Geſammtminiſterium ſeine Entlaſſung geben und Herr
Crispi ſich dann im Hinblick auf ſeine 75 Jahre ins Privat
leben zurückziehen Die fatale Bank Affaire hat dem italieniſchen
Staatsmann doch ganz außerordentlich geſchadet und es wird
ſchwer werden den üblen Eindruck zu verwiſchen welchen die Ver
hinderung der freien Erörterung im Parlament hervorrief Jn
Unteritalien und Sizilien haben ſich wiederum verſchiedene Erdſtöße
bemerkbar gemacht Die geängſtigte Bevölkerung kommt ſeit Wochen
und Monaten nicht aus dem Schrecken herans

Die meiſten Neujahrsreden hat der Präſident der franzö

ſiſchen Republik Caſimir Perier halten müſſen und ſich der
Aufgabe auch mit anerkennenswerthem Takte erledigt Er hob
allerdings die die gedeihliche Lage und wirthſchaftliche Entwicklung
Frankreichs mit gar zu ſehr leuchtenden Farben hervor die Fran
zoſen merken den harten Steuerdruck nud die ſchlechten Zeiten heute
denn doch ganz gehörig aber alle ſeine Aeußerungen waren von
einer aufrichtigen Friedensliebe beſeelt Da iſt der Präſident denn
doch ein ganz anderer Charakter als die Horde der Pariſer Chanvi
niſten die von ihrem Gegeifer gegen Deutſchland nicht laſſen können
und am liebſten die alte Hetzgeſellſchaft der Patriotenliga die
verboten wurde weil ſie Boulangers Kerntruppe bildete wieder in
alter Glorie erſtrahlen ſehen möchten Gehen doch Pariſer Jour
nale beim Anbruch des neuen Jahres ſo weit ſich über den Ge
danken zu ereifern von dentſcher Seite aus würden die Erinnerungs
tage der großen Siege von 1870 feſtlich begangen werden Wie
wenig ſich die Franzoſen daraus machen andere Nationen zu ver
letzen iſt ja doch allgemein bekannt Dem wegen Hochverrathes
verurtheilten Kapitän Dreyfus iſt nun endgültig der Stab ge
brochen ſeine Verurtheilung zu lebenslänglicher Deportation iſt jetzt
rechtskräftig geworden und nach ſeiner ſchimpflichen Degradation
wird er nach Neu Kaledonien gebracht werden Die Pariſer Pa
trioten laſſen es ſich natürlich heute noch nicht nehmen daß es
ſag and war welches den Kapitän zu dem Hochverrathe ver
leitet hat

Jn Rußland hat die Reform Politik des Zaren wieder ihr
Opfer gefordert Der Eiſenbahnminiſter Kriwoſchein iſt Knall
und Fall entlaſſen der Kriegsminiſter Wannowskh ſoll bald
folgen und ſo wird es ſchnell weiter gehen

Jm Orient iſt es änßerlich ruhig König Alexander von
Serbien ſoll mit ſeinem Herrn Papa ernſtlich zuſammen gerathen
ſein weil Milan zu viel Geld verbraucht und ſich in Dinge miſcht
die ihn abſolut nichts angehen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
beſuchte heute den Reichskanzler Hohenlohe zur Frühſtückstafel
und wohnte darauf einer Sitzung des Staatsminiſteriums bei die
im Amtsgebäude des Reichskanzlers abg halten wurde Nach
der Sitzung des Staats miniſteriums fand ein Kronrath ſtatt

Die Ueberſiedlung des kaiſerlichen Hofes nach Berlin
erfolgt vorausſichtlich Ende nächſter Woche

Zu dem Austauſch der Neujahrswünſche zwiſchen
dem Kaiſer und dem Könige von Württemberg bemerkt
die Münch Allgemeine Die politiſchen Sorgen des Augen
blicks werden freilich dadurch nicht zerſtreut daß die beiden
Herrſcher mit demonſtrativer Herzlichkeit einander die Freundeshaud
ſchütteln und gerade auch die Entſtehung aller dieſer Gerüchte läßt
gewiß auf ein ungeſundes Element in unſerem politiſchen
Leben ſchließen an dem die regierenden Kreiſe ſelber nicht ohne
Schuld ſein dürften aber es iſt doch wenigſtens eine Quelle
der Beunruhigung verſtopft und das iſt für den Augenblick ſchon
etwas werth

Madame Sans Göne
Nach Victorien Sardou und F Moreau bearbeitet von

Edmund Lepelletier
Fortſetzung

Sie dachte über die Ereigniſſe nach die ſich an dieſem
Tage vollzogen hatten Fortan hatte ſie die Sorge für
Andere übernommen Neipperg billigte nach ſeinem Erwachen
vollkommen das Vertrauen Blauches die ſie beauftragte den
kleinen Henri von der Mutter Hoche fortzunehmen und nach
Jemappes zu bringen Sobald er einmal geneſen war
wollte er die Mutter ſeines Kindes aufſuchen dem Zorn
des Marquis von Lavaline Trotz bieten und Blanche dem
Baron Lowendaal ſtreitig machen wenn nöthig mit dem
Degen in der Hand

Lefebvre iſt in der Sektion wo abgeſtimmt wird
dachte Catherine während ſie ſich auf den Weg machte

Ehe die neuen Offiziere gewählt ſind wird er nicht zurück
kommen und das dauert zwei gute Stunden In der Sektion
der Filles Saint Thomas brauchen ſie immer lange Zeit
es ſind lauter gute Redner außer meinem Leſebvre Jch
habe alſo Zeit einen Sprung zum Kapitän Bonaparte
zu machen

Sie mußte bei dem Gedanken an ihren Kunden den
blaſſen und mageren Artillerieoffizier lächeln

Er hat ohnehin nicht viel Wäſche ſagte ſie bei ſich
Das Hemd wird ihm fehlen Und mit einem Seufzer

fügte ſie hinzu Da ich die Bürgerin Lefebvre werde will
ich dem Kapitän Bonaparte nichts ſchuldig bleiben lieber
ſoll er mir ſchuldig ſein Auf jeden Fall nehme ich ſeine
Rechnung mit Fragt er danach ſo gebe ich ſie ihm
wenn nicht nun dann eben nicht Jch würde es nie wagen
ihn um Zahlung anzugehen der arme Junge Das iſt
ein fleißiger Arbeiter Ein Gelehrter immer beim Leſen

9 Nachdruck verboten

oder Schreiben Was für eine traurige Jugend Als ob
nicht alles ſeine Zeit hätte

Sie ſchnitt eine halb traurige halb ärgerliche Grimaſſe
indem ſie die Hand in die Taſche ſteckte und die Wäſche
rechnung des Kapitän Bonaparte befühlte Sie begab ſich
in das von Haugeard geleitet Hötel de Metz wo damals
der beſcheidene Artillerieoffizier wohnte Er bewohnte ein
kleines Zimmer im dritten Stockwerk das die Nummer
14 trug

Die Jugend dieſes grandioſen und verhängnißvollen
Mannes der das Jahrhundert mit ſeinem Namen erfüllen
ſollte und deſſen Ruhm von einer blutigen Aureole um
geben noch heute unſeren Horizont röthet war ohne beſondere
Bewegungen ohne überraſchende Enthüllungen Erſt ſpäter
wollte man darin prophetiſche Beſonderheiten entdecken
die ſein Genie enthüllten und ſeine wunderbare Laufbahn
weisſagten

Als Kind als junger Mann tänſchte Napoléon alle
Welt Nichts konnte ſein Glück ankündigen Niemand glaubte
an ſeinen Werth

Seine erſten Jahre waren die eines armen ſchüchternen
arbeitſamen ſtolzen und ein wenig finſteren Studenten
Er litt grauſam unter dem Weh des Elends Seine Armuth
iſolirte ihn und das lebhafte Gefühl das er ſtets für die
Familie den Stamm empfand ließ ihm die prekäre Lage
in der ſich die Seinigen befanden ſehr peinlich erſcheinen

Sein Vater Charles Bonaparte beſſer geſagt de Bona
parte aus einer alten edlen Familie von Toskana die ſich
ſeit zwei Jahrhunderten in Ajaccio niedergelaſſen hatte übte
den Advokatenberuf aus Alle ſeine Ahnen waren Rechts
anwälte geweſen Charles Bonaparte erwies ſich als einer
der glühendſten Anhänger Paolis des corſiſchen Patrioten
Als Paoli die Jnſel verlaſſen hatte unterwarf er ſich der
r Behördebwohl Mitglied des Verwaltunasrathes von Corſica

m
und ſehr bekannt lebte Charles Bonaparte in ſehr beſchränkten
Verhältniſſen Er beſaß kein anderes Vermögen als einen
Grundbeſitz Wein und Olivengärten die kaum zwölfhundert
Lire jährlich abwarfen und die er ſelbſt bewirthſchaftete

Später infolge von Unruhen deren Schauplatz Corſica
war verlor er auch dieſe Einkünfte und er lernte wirkliche
Noth kennen

Er war mit Lätitia Romolino vermählt geboren am
12 Auguſt 1749 einem ſchönen jungen Mädchen mit reinen
Zügen und dem Profil einer antiken Camee das ſpäter ſo
viel Feſtigkeit und Klugheit verbunden mit einer ſeltſamen
geſchärften Gabe der Vorausſicht beweiſen ſollte Antwortete
ſie doch als ſie den Titel einer Madame Méère trug und
an der Seite ihrer Söhne der Beherrſcher Europas thronte
auf die Vorwürfe Napoléons daß ſie nicht ihre ganze Civil
liſte aufbrauche Meine Kinder ich ſpare für Euch die Jhr
es eines Tages vielleicht nöthig haben werdet

Nach einer nicht geleugneten Tradition wurde Napoléon
Charles von Lätitig am 15 Auguſt 1769 geboren

Er war alſo der zweite Sohn des Ehepaares Bonaparte
Eine ſehr plauſible Annahme behanptet jedoch das Joſef
der Jüngere war Demzufolge wäre er das in Ajaccio
geborene Kind und Napoléon am 7 Januar 1768 geboren
hätte Corſica zur Wiege

Der in der Ecole militaire exiſtirende Geburtsſchein der
bei der Aufnahme des jungen Napoléon vorgewieſen ward
trägt wohl das Datum des 15 Auguſt 1769 aber andere
Dokumente können die Verwechſelung rechtfertigen die in
der Folge entſtand Vor allem der Trauungsſchein Bona
partes und Joſefinens Man hat geſagt daß Joſefine ſich
aus Koketterie jünger machte was zutrifft aber man hat
hinzugefügt daß Bonaparte um den Altersunterſchied aus
zugleichen ſich ſeinerſeits um zwei Jahre älter machte Er
mochte durch Galanterie bewogen worden ſein ſein wahres
Alter nicht anzugeben und außerdem exiſtirten die Motive
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Als ſerbiſcher Geſaudter in Berlin ſoll der
Direktor der Kriegsakademie in Belgrad General Pantkeliſch in
Ausſicht genommen ſein

Feichstagspräſident v Levetzow trägt ſich neuer
e ernſtlich mit Rücktrittsgedanken Aulaß zu dieſem Entſchluſſe

fo ſchreibt die Tägl Rundſchau dürften einmal die allmählich
unerquicklich gewordenen Arbeitsverhältniſſe im deutſchen Reichstage
ſein und andererſeits das Gefühl daß ſich ſeine Amtsführung nicht
mehr mit den Wünſchen der Mehrheit des deutſchen Reichstages
deckt Den hauptſächlichſten Anlaß zum Rücktritt hat die Art wie
das neue Reichstagsgebände eingeweiht wurde gegeben Bei dieſer
Feier erſchien Herr v Levetzow in MilitärUniform ſtatt in bürger
licher Kleidung außerdem wurden die Reichstagsabgeordneten die
erwählten Vertreter des Volks abgeſperrt Es hat in Ab
geordnetenkreiſen verſtimmt daß v Levetzow nach Oben hin nicht
ſchneidig genug auftritt Die Red

Landgerichtsdirektor Brauſewetter ſollte wie
verſchiedene Blätter zu melden wußten zum Präſidenten des Land
gerichts in Gneſen beſtimmt ſein Dieſe Meldung wird als un
richtig bezeichnet

Ein größeres Avancement in der Armee dürfte
ſich in aller Kürze vollziehen wahrſcheinlich zu Kaiſers Geburtstag
Wie die in militäriſchen Dingen oft gut unterrichte Tägl Rund
ſchan zu melden weiß werden nicht weniger als 4 Armeekorps
einen neuen Kommandeur erhalten nämlich das 8 und 13
württembergiſche Die Generale v Werder v Lewiuski und

v Wölckern Kommandirende des 6 und 13 Armeekorps er
halten den erbetenen Abſchied dagegen verbleibt der Kommandirende
des 8 Korps v Los im Heeresverbande und zwar als Höchſt
kommandirender in den Marken eine Stelle die ſ Z für den alten
Wrangel geſchaffen wurde und augeublicklich von General v Pape
bekleidet wird

Der Geſetzentwurf gegen den unlauteren Wett
bewerb iſt nunmehr ausgearbeitet und wird binnen Kurzem
weiteren Kreiſen zur Beurtheilung unterbreitet werden

Der Entwurf von Ausnahmebeſtimmungen
über die Sonntagsruhe für die Jnduſtrie wird dem
nächſt das Plenum des Bundesraths beſchäftigen Bei dieſer Ge
legenheit dürfte denn auch die Feſtſetzung des Termins ſtattfinden
W wen die Sonntagsruhe für die Jnuduſtrie geſetzliche Kraft
er

Ueber die Ausſichten der Tabakſleuervorlage
gehen ſo ſchreibt die Norddeutſche allerhand einander wider
ſprechende Mittheilungen durch die Blätter Sie beruhen lediglich
auf Kombination Jm Bundesrath hat eine Berathung über den
Entwurf des Reichsſchatzamts bis jetzt nicht ſtattgefunden es ſind
deshalb auch alle Angaben über die Stellungnahme verſchiedener
Bundesregierungen verfrüht

Den Provinzialſchulkollegien ſteht nach einer
neuerdings ergangenen Miniſterialverfügung in allen Fällen in
denen es ſich um Streichung von Kandidaten in der
Anciennetätsliſte aus disziplinaren Gründen handelt die
ſelbſtändige Entſcheidung zu Vorausgeſetzt wird daß der betreffende
Kandidat jedesmal vorher zur Sache gehört wird

Anläßlich des chineſiſch japaniſchen Krieges
ſind von deutſchen Offizieren und Unteroffizieren mehrfach Wünſche
laut geworden behufs Eintritts in die chineſiſche Armee zeitweiſe
beurlaubt zu werden Zu dieſer Angelegenheit ſchreibt die Poſt
die Meinung ſei durchaus ungerechtfertigt daß die dazu nothwendigen
Urlaubsgeſuche von der Militärbehörde ähnlich aufgefaßt werden
würden wie etwa die Geſuche ſolcher Offiziere die von der
türkiſchen oder einer anderen fremden Regierung als Jnſtrukteure
gewünſcht werden Unſere Militärverwaltung könne chineſiſche Be
werbungsgeſuche nicht nunterſtützen das Kriegsminiſterium werde
vielmehr dei der ſtrengen Neutralität Deutſchlands unter
allen Umſtänden zu verhindern ſuchen daß unſerem Heeres
verbande Angehörige in China Kriegsdienſte leiſteten

Die Nachricht des Stuttgarter Beobachter über
die Reform des Militärſtrafprozeſſes wonach dieſelbe
auf unbeſtimmte Zeit vertagt worden ſei beruht auf Erfindung
die einſchlägigen Arbeiten nehmen ihren Fortgang Wir hatten
die Nachricht des Beobacht geſtern unter Anfügung von zwei
Fragezeichen wiedergegeben Die Red

Jn Bulgarien ſcheinen die Dinge wieder zu Ver
wicklungen führen zu wollen Wie die Agence balcanique meldet
gelangte im Prozeß Georgiew welcher zur Zeit der Miniſter
Präſidentſchaft Stambulow s wegen angeblicher Mitſchuld an der
Ermordung Beltſchew s verurtheilt und ſpäter vom Appell

ericht freigeſprochen wurde der Unterſuchungsrichter zu der Schluß
olgerung daß Stambulow an der Ermordung Beltſchew e

betheiligt war Damit ſei die Aufgabe des Unterfuchungs
richters beendet derſelbe gab heute die Aktenſtücke an den
Stadt Kommandanten ahb welcher dieſelben dem Kriegsminiſter
übermittelte Der Kriegsminiſter wird die Akten unterſuchen laſſen
wenn die Anzeichen der Schuld Stambulow s ſich als gravirend erweiſen
wird die Angelegenheit dem Unterſuchungsrichter des Ge
ſchworenengerichts überwieſen Die Meldung daß man

nicht mehr die ſeine Eltern zu einer Vertauſchung der Ge
burtsſcheine trieben Die Urſache dieſer Verjüngung lag in
der That in der Altersbedingung für die Aufnahme in die
Militärſchule von Brienne

Der ältere Napoléon hatte das vorgeſchriebene Alter
von zehn Jahren überſchritten Jndem die Eltern ihm den
Geburtsſchein des um zwei Jahre jüngeren Joſef der durch
aus nicht militäriſch angelegt war gaben ermöglichten ſie
den Eintritt des künftigen Generals in die Schule

Zwei Umſtände beeinflußten die Bildung ſeiner Jdeen
und die Verhärtnng ſeines Charakters die politiſchen Unruhen in ſeinem Vaterlande und das Elend rer Familie

Der Bürgerkrieg um ſeine Wiege die Armuth am väterlichen
Herde verhärteten ſeine Seele und verdüſterten ſeine Kindheit
Beim Eintritt in die Schule von Brienne war er ein ernſter
Knabe er verließ ſie traurig und verbittert

Seine Kameraden hatten ſich über ſeinen italieniſchen
Accent über den barocken Namen Napoléon luſtig gemacht
ſie nannten ihn Paille au Nez und ſchmähten ihn wegen
ſeiner Armuth man weiß wie grauſam dieſer Kinder
hohn iſt und welche tiefen Wunden er bei ſeinen Opfern
zurückläßt

Ein fleißiger Schüler beſonders ſtark in der Mathematik
der wenig ſpielte außer im ſtrengen Winter wo er ein
frühzeitiger Stratege im Hof der Schule zu Brienne die
Gefährten zum Sturm auf Feſtungen aus Eis mit Schnee
bällen anführte verlebte er faſt unbeachtet die erſten Jahre
ſeiner Exiſtenz

Zu dieſer Zeit befreundete er ſich mit Burrieux dem
künftigen Conceſſionär ſeinem intimen Sekretär der ſich für
die Wohlthaten und die Nachſicht ſeines kaiſerlichen Freundes
rächte indem er ihn in den von der Polizei der Reſtauration
bezahlten Memoiren ſchmähte und verleumdete

Von Brienne kam er in die Ecole militaire und auch
dort litt er unter jenen kleinen täglichen Wunden jenen

h

Stambnulow gegenwärtig verhaften wolle wird als unbegründet
bezeichnet die Verhaftung könne ausſchließlich vom Civilgericht
veranlaßt werden Zu der Mittheilung der bulgariſchen Re
gierung ſei von befreundeter Seite der gute Rath ertheilt worden
die Verfolgung Stambulow s nicht fortzuſetzen bemerkt die
Kreuzztg ſie habe alle Urſache nach ihr zugehenden Berichten

dieſe Meldung für richtig zu halten und bemerkt dazu Die Ver
ſchlechterung der inneren Verhältniſſe in Bulgarien datirt von dem
Augenblicke der Entlaſſung Stambulow s und die Rückkehr Zankow s
wird dieſe Verhältniſſe ſchwerlich beſſer geſtalten Jnzwiſchen iſt
Drragan Zankow von Belgrad nach Sofia abgereiſt und dort
angekommen von ſeinen Anhängern im Trinumph eingeholt worden
er wurde aus dem Wagen gehoben und auf den Händen hinaus
getragen Er wurde nach der Kirche geleitet wo ein Gottesdienſt
abgehalten wurde

BVraunſchweig 4 Jannar Der Regent Prinz Albrecht
hat den Landtag zum 31 d M einberufen

Rüdesheim 4 Jannar Freiherr v Stumm kaufte ein
großes Weingut in Hattenheim und Erbach für 570 000 Mark

Oeſterreich Ungarn
Vudapeſt 4 Januar Von znſtändiger Seite wird ver

ſichert daß Graf Khuen Hedervary mit der Kabinets
bildung betraut wird und nach Adoptirnng des Programms der
an Partei der hingebungsvollen Unterſtützung derſelben
icher iſt

Groſjbritannien
London 4 Januar Ans Tientſin wird der Times

unter dem 2 d Mts gemeldet Die chineſiſchen Geſandten
werden in 10 Tagen nach Japan abreiſen und mit dem amerikaniſchen
Delegirten Foſter zuſammentreffen Von chineſiſcher Seite wird
behauptet daß die Japaner unter der Kälte ſtark zu leiden hätten

Nußland
Petersburg 4 Januar Die Amtsblätter veröffentlichen

eine Verordnung durch welche die Privilegien hinſichtlich der Ver
ladung von in das Ausland auszuführendem Korn und Mehl
in ausländiſche Säcke bis zum 1 Januar 1898 verlängert werden

Kleine Chronik
Leipzig 4 Januar Eine ſchwere Blutthat hat ſich

wie ſchon kurz gemeldet ward heute Morgen in dem Hauſe Turner
ſtraße Nr 6 zugetragen Daſelbſt wohnt ſeit geſtern in der 2 Etage
die von ihrem Ehemanne dem Eiſenbahnaufwärter Gotthelf Friedrich
Kecke getrennt lebende 40 jährige Grünwaarenhändlerin
Friederike Auguſte Kecke geb Roſenkranz Dieſelbe unterhält bereits
ſeit langer Zeit ein Liebesverhältniß mit dem Bierverleger und
früheren Pferdebahnkondukteur Karl Alwin Heidel geb am 17 Mai
1854 in Wermsdorf Geſtern nun war die Kecke in der Wohnung
ihres Ehemannes Kochſtraße 27 erſchienen um ihre noch dort be
findlichen Sachen in ihre ſoeben in der Turnerſtraße gemiethete
Wohnung zu ſchaffen Dieſe Thatſache und zugleich der Verdacht daß
Heidel ſich in der neuen Wohnung bei ſeiner Ebefrau aufhalten könnte
mochte für ihren Ehemann als er von der Wegholung der Sachen
Kenntniß erhielt die Veranlaſſung ſein heute Morgen in der 8 Stunde
ſich in die Wohnung ſeiner Frau zu begeben vielleicht um eine Wieder
vereinigung mit ihr zu verſuchen vielleicht auch um ſich an Heidel zu
rächen wenn er ihn daſelbſt antreffen ſollte Auf Letzteres deutet
wenigſtens der Umſtand daß er einen ſcharfgeladenen Revolver und
ein Beil mit ſich nahm Als auf das Klingeln Kecke s ihm vom Dienſt
mädchen ſeiner Frau die Saalthür geöffnet worden war betrat er mit
einem brennenden Lichte das ihm vom Mädchen bezeichnete Schlaf
zimmer in dem er ſeine Frau und Heidel auch antraf Während die
Kecke ſofort das Licht ausblies flüchtete Heidel in ein Nebenzimmer
wohin ihm Kecke folgte der den Rebenbuhler zunächſt zur Rede geſtellt
zu haben ſcheint bis plötzlich 3 Schüſſe fielen von denen einer Heidel
in die Schläfe gegangen war und ſeinen ſofortigen Tod herbeiführte
Ob etwa Heidel der an Körperkraft Kecke weit überlegen war ihn
zuerſt angegriffen hat oder ob Kecke ohne Weiteres die 3 Schüſſe auf
Heidel abgegeben hat wird erſt die Unterſuchung aufklären Nach voll
brachter That hat ſich Kecke der aus Aſendorf bei Halle gebürtig
und 48 Jahre alt iſt auf der 4 Polizeiwache in der Nürnberger
Straße unter Abgabe des Beils und des Revolvers ſelbſt geſtellt
worauf ſeine Jnhaftnahme erfolgte

Berlin 4 Januar Eine Familientragödie Fahrſtuhlunglück Eine entſetzliche Familientragödie hat ſich heute früh
in dem Hauſe Gartenſtraße 52 abgeſpielt Gegen 7 Uhr früh wurden
die Bewohner des genannten Hauſes von einer Frau und zwei Kindern
alarmirt welche in die Kellerwohnung des Grünkramhändlers Hof
mann einzudringen ſuchten die ſie aber verſchloſſen fanden Die
Hausverwalterin die hinzueilte erkannte in den beiden Kindern die
12 jährige Tochter Lieschen und den 9jährigen Sohn Willy der Hof
mannſchen Eheleute welche auf Befragen erzählten daß die Mutter
ſie heute früh um 5 Uhr geweckt und gefragt habe ob ſie mit ihr
ſterben wollten Als ſie dies verneinten habe die Mutter ſie ankleiden
laſſen und zur Tante nach der Augufſtſtraße geſchickt um dieſe zu
bitten daß ſie ſofort zu ihr kommen möge Sie hätten ſich im Schnee
geſtöber auf den Weg gemacht und ſeien nun mit der Tante ange
kommen konnten aber nicht in die Wohnung gelangen Voll trüber
Ahnungen ſchickte die Wirthin nach dem nächſten Polizeibüreau welches
auch alsbald drei Beamte entſandte die ſich mit Gewalt Eingang in
die Hofmannſche Wohnung verſchafften Ein furchtbarer Anblick bot

Nadelſtichen die manchmal den Tod bringen die alle armen
jungen Leute kennen und über die ſie ſich nicht zu beklagen
wagen Er beſaß kein Geld und da er die kpoſtſpieligen
Vergnügungen der Söhne aus guten Familien nicht theilen
konnte hielt er ſich eine Art von Paria abſeits Dieſe
Jſolirung in einem Alter wo das Herz zu erwachen pflegt
hat ſicherlich dazu beigetragen den der ſpäter der Mann
n Bronze werden ſollte gefühllos und unerbittlich zu
machen

Sein Vater war im Alter von neununddreißig Jahren
an einem Magenkrebs geſtorben als der Sohn am 1 September
1785 zum Sekondelieutenant der Bombardier Kompagnie
des Regiments de la Fère in Valencia in Garniſon er
nannt ward

Seine Mußeſtunden in der Garniſon brachte er damit
zu eine Geſchichte Corſicas zu ſchreiben Tanzſtunden bei dem
Profeſſor Dautel zu nehmen und den Damen der Stadt
die er im Salon einer Frau von Columbier traf den Hof
zu machen

Sein Regiment wurde erſt nach Lyon dann nach Douai
verſetzt Er nahm einen Urlaub der es ihm möglich machte
ſeine Familie in Ajaccio zu umarmen und nach einer Reiſe
nach Paris wo er im Hötel de Cherbourg Rue du Four
Saint Honoré logirte empfing er den Befehl ſich am 1 Mai
1788 ſeinem Regiment in Auxonne anzuſchließen

Arbeit und Entbehrungen er nährte ſich aus Mangel
an Geld bloß von Milch machten ihn krank

Um ſeine Mutter die mit acht Kindern als Wittwe
zurückgeblieben war zu entlaſten hatte Napoléon ſeinen
jungen Bruder Louis zu ſich genommen Mit dieſem Kinde
lebte er von zweiundneunzig Franks fünfzehn Centimes
monatlicher Gage

Fortſetzung folgt

ſich hier den Eintretenden an der Thürklinke erhängt fanden ſie die
Leiche der Frau Hofmann während deren beide jüngſten
Kinder die fünfjährige Anna und der m lbrjſ Emil ebenfalls
als Leichen im Bett lagen Die Mutter hatte ſie erwürgt ehe
ſie die Hand an ſich ſelbſt legte Der Ehemann war vom Hauſe ab
weſend und hatte zu der an in welcher die drei Leichen ſeiner An
gehörigen nach dem Schauhanſe überführt wurden noch keine Ahnung
von dem furchtbaren Ereigniß Nahrungsſorgen insbeſondere die
Furcht vor einer drohenden Auspfändung haben die unglückliche Frau
zu der lter That getrieben Frau Bertha Hofmann verwittwet
geweſene Krüger geborene Hagen ſtand im 32 Lebensjahre und ſoll
ſich auch noch in geſegneten Umſtänden befunden haben Ein Fahr
ſtuhlunglück hat ſich heute um 9 Uhr Morgens im Fabrikbetrieb des
Buchdruckereibeſitzers Fickert in der Bernburgerſtraße 14 zugetragen
Der Fahrſtuhl ſtürzte aus dem vierten Stock in den Keller Zur Zeit
befanden ſich im Fahrſtuhl drei Lehrlinge und ein Hausdiener
die alle durch den Sturz ſich ſehr ſchwere Verletzungen zugezogen
haben Soweit es ſich bis jetzt hat ermitteln laſſen tragen die Leute
ſelbſt Schuld an dem Unfall der ſie betroffen hat

Waldenburg ſi Schl 4 Januar Kindermord undSelbſtmord Aus Nahrungsſorgen erdroſſelte die Frau des
arbeitsloſen Fabrikarbeiters Neumann aus Bärsdorf Kreis Walden
burg ihre zwei Söhne im Alter von 12 und 10 Jahren im Bette
Demnächſt durchſchnitt ſich die Mörderin die Puls ader was
ihren Tod herbeiführte Der Gatte der Mörderin war zur Zeit der
That abweſend

Zabrze 4 Januar Mord Am Neujahrstage Vormittags
111 Ühr wurde in einer Stube des erſten Stockwerkes des neuen
Eiskellerbaues eines Bierverlegers in Klein Zabrze eine Frauens
perſon Namens Florentine Walczyk ermordet aufgefunden Die
Mordthat muß in der Neujahrsnacht paſſirt ſein Der der That drin
gend verdächtige Haushälter Dlugoſch iſt verhaftet Er ver
weigert jede Auskunft über die Vorgänge in jener Nacht

Budapeſt 4 Januar Fünf Arbeiter getödtet Bei
der Station Veleite waren Bahnarbeiter damit beſchäftigt auf der arg
verſchneiten Strecke für die Eiſenbahnzüge den Weg frei zu machen
als ein Zug mit vorgeſchobenem Schneepflug heranbrauſte Die Ar
beiter konnten ſich in dem engen Schneepaſſe nicht ſchnell genug retten
ſo daß ſieben von der Maſchine ergriffen und überfahren wurden
Davon ſind fünf getödtet und zwei ſchwer verletzt worden

Glarus 4 Januar Vermißte Touriſten Drei Fremde
welche am Sonnabend von Linthal nach dem Toedi aufgebrochen waren
ſind noch nicht zurückgekehrt Wegen des Dre eingetretenen
ſtarken Schneefalles iſt man hier um ihr Schickſal ſehr beſorgt So
bald die Witterung es geſtattet gehen zehn Freiwillige zur Rettung der
drei Fremden von hier ab

Kopenhagen 4 Januar Schiffsung lück Von der
Mannſchaft des bei Rubjerg geſcheiterten Kieler Dampfers

Anton ertranken der Matroſe Heinrich Wilhelm Roſemund aus
Pillan der Stewart Karl Schmalfeld aus Bremerhafen der Boots
mann Albert und der Heizer Ludwig Scharnow

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 5 Januar
St Ulrich Der Anfang des Abendgottesdienſtes in der Ulrichs

kirche iſt für dieſen Sonntag aus Anlaß der damit verbundenen
liturgiſchen Epiphaniasfeier bereits auf 5 Uhr angeſetzt Wie am
heiligen Abend ſo iſt auch bei dieſer Feier das Mittelſchiff und ein
Theil der Emporen für die Gruppen des Kindergottesdienſtes reſervirt
der gegenwärtig von 1150 Kindern beſucht iſt Die Mitglieder des
Miſſionsvereins verſammeln ſich um 4 Uhr im Diakonatsgebäude
kl Märkerſtraße 1 Auch in dieſem Jahre hat der Kindergottesdienſt
für den üblichen Feſtſchmuck des Gotteshauſes aufs Beſte geſorgt Die
Liedertexte werden an den Kirchthüren unentgeltlich verabfolgt Die
Miſſions Kollekte iſt für Jeruſalem beſtimmt

Schwurgericht Am nächſten Montag beginnt beim Königl
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Landgericht die erſte diesjährige Schwurgerichtsperiode Es wird ver
handelt werden am Montag wider 1 den früheren Agenten jetzigen
Bereiter Alfred Adalbert Bodo Kriele von hier wegen Betrugs und
Meineid und 2 den Handarbeiter Friedrich Karl Maie aus Papitz
wegen Meineid am Dienstag wider den Handarbeiter Karl Chriſtian
Friedrich Schröder und den Bergarbeiter Karl Albert Laue aus
Giebichenſtein wegen Münzverbrechens am Mittwoch wider den Feld
hüter Valentin Stolze von hier wegen Meineid am Donnerstag
wider 1 den Landwirth Oskar Richter aus Delitzſch wegen Sittlich
keitsverbrechen und 2 den Bergmann Albert Kola und deſſen Ehe
frau Chriſtiane geb Marzalek aus Ahlsdorf wegen Meineid und ſtraf
baren Eigennutzes am Freitag wider den Dienſtknecht Oskar Litt
mann aus Holzweißig den Handarbeiter Bernhard Grund ner aus
Delitzſch und die verehel Arbeiter Chriſtiane Fahnert geb Böttcher
aus Delitzſch wegen Meineid am Sonnabend wider den Seiler Richard
Engelmann aus Schafſſtedt wegen verſuchter vorſätzlicher Tödtung
eines Menſchen und gewerbsmäßigen Jagens am Montag 14 Januar
wider den Handarbeiter Karl Engler aus Brehna wegen Meineides
und wiſſentlich falfcher Anſchuldigung am Dienstag wider 1 den

andarbeiter Anton Noskowiak aus Netzſchkau wegen vorſätzlicher
örperverletzung mit tödtlichem Erfolge und 2 den Fabrikarbeiter Ferdinand Schröder aus Eisleben wegen Nothzucht am Mittwoch wider

den Bergmann Benjamin Leipelt aus Ofendorf wegen vorſätzlicher
Tödtung eines Menſchen am Donnerstag wider den Handelsmann
Karl Weber genannt Wilde und deſſen Ehefrau Auguſte geb Lauſch
aus Delitzſch wegen betrüglichen Bankerotts g

Der Tarif der Haſleſchen Hafenbahn iſt von dem Vorſtande
derſelben veröffentlicht worden Danach werden auf der genannten
Bahn nur Wagenladungen befördert Die Beförderungspreiſe ſind un
abhängig von der Länge des Beförderungsweges Für jeden nach
und von der Staatsbahn verkehrenden Wagen iſt zu zahlen
1 Ohne Rückſicht auf das Ladegewicht a für jeden zwei oder drei
achſigen Wagen eine Ueberſchiebe und Expeditionsgebühr von 3,00 Mk
h für jeden vierachſigen Wagen eine ſolche von 5,00 Mk 2 Eine
Fracht für jede angefangene 1000 kg 20 Ctr a von 30 Pfennigen
für die Güter der allgemeinen Wagenladungsklaſſe und der Spezial
tarife J und II b von 20 Pfennigen für die Güter des Spezial
tarifs III Jm internen Verkehr der Hafenbahn ermäßigt ſich die
unter 1 genannte Ueberſchiebe und Expeditionsgebühr auf 2,00 bezw
4,00 Mk für den Wagen die Frachtſätze bleiben dieſelben

Militäriſches Jn der vergangenen Nacht fanden Biwaks
in der Nähe von Mötzlich und Tornau ſtatt um die neueingeſtellten
Mannſchaften mit dem Gehrauch der Zelte vertraut zu machen Dieſe
Uebungen werden ſich im Laufe des Winters wiederholen

Stadttheater Zu der Aufführung von Leſſing s Minna
von Barnhelm am nächſten Dienstag erhalten die Schüler der
hieſigen Lehranſtalten Schülerbillets bei den betreffenden Schul
kaſtellanen Der Spielplan der neuen Woche bringt folgende Auf
führungen Sonntag Nachmittags Die ſieben Raben Abends Hänſel
und Gretel hierauf Ballet Divertiſſement zum Schluß CavalleriaRusticana Montag Ein Wintermärchen Dienstag Minna von
Barnhelm Mittwoch Her Waffenſchmied hierauf Niobe Donnersta
zum erſten Male Der Maskenball Freitag Der fliegende Holländer
Sonnabend Wie die Alten ſfungen

Jm Walhalla Theater welches der bedeutenden Zugkräfte
wegen die gegenwärtig dort wirken allabendlich ein übervolles Haus
aufzuweiſen hat gelangen ſämmtliche dieſer z Specialitäten
auch in der morgigen Sonntag Nachmittag Vorſtellung zum
Auftreten Während alſo das erwachſene Publikum an der großartigen
Leiſtung der bekanntlich ein 8 Etr ſchweres Piano ſammt Herrn Kapell
meiſter Hoehne tragenden und dabei noch ſingenden Miß Clotilde
Darnett an der prächtigen Pantomime Yvette der Osrani
Geſellſchaft den Bravourgymnaſtikern The Wille s und Jto
Saigo ſowie den ſtaunenswerthen Produktionen der Kunſtradfahrer
Noiſet c ein feſſelndes Jntereſſe nehmen wird dürfte unſere liebe

Jugend namentlich an den urdrolligen akrobatiſchen Affen des
Mr Nivins ein außerordentliches Ergötzen finden

Die jetzige Nummerirung der Häuſer beſteht am 1 Januar
40 Jahre elbige wurde auf Veranlaſſung der Königl Regierung
mit Zuſtimmung des Magiſtrates und des Königl Kreisgerichtes
letzteres als Hypothekenbehörde am 1 Januar 1855 eingeführt Früher
beſtand bis dahin eine durch die ganze Stadt fortlaufende Nummerirung
der Häuſer eine Einrichtung die bei dem Hinzukommen neuer Häuſer
mit arahen Unanuehmlichkelten verknüpft war Mit Nummer 1
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Nr 8 Sonntag General Vnzeiger für Halle und ven Saalkreis 6 Janar e Selke
r alten Nummerirung war das nun abgebrochene Eckhaus an der
großen Ulrichſtraße verſehen

Weihnachtsfeier im Kindergarten Von den in der letzten
eit ſo zahlreich ſtattgehabten Weihnachtsfeiern zeichnete ſich beſonders
ie des Fröbelſchen Kindergartens gr Brauhausſtraße 10

durch ihre Eigenartigkeit aus Obſchon die Anſtalt ſelbſt über hohe
geräumige Zimmer verfügt wurde die Feſtlichkeit doch wieder wie ſchon
feit Jahren nebenan im großen Saale der Kaiſer Wilheims Halle
abgehalten damit der Raum auch für die Eltern der wie die Aus
führung der Feier dentlich erkennen ließ den beſſeren Ständen an

rn Zöglinge des gut beſuchten Inſtituts nicht beſchränkt ſei
ewöhnlich ſind nun die Feſtlichkeiten ſolcher Anſtalten mit allerhand

Mummenſchanz verbunden durch den die Kleinen oft erſchreckt jeden
falls aber die Phantaſie derſelben unnöthig angeregt wird Das war
hier nicht der Fall Vielmehr wurde der tief religiöſe Sinn der
Weihnachtsidee in kindlichſter Weiſe zum Ausdruck gebracht und ver
klärte wie ein poetiſcher Hauch das ganze Feſt Nach theils einzeln
theils zuſammen vorgetragenen Liedern und Gedichten eröffnete den
zweiten Theil ein Feſtgruß an den in reichem Kerzenſchmucke prangenden
Weihnachtsbaum hierauf folgten allerliebſt und in kindlicher Fröhlichkeit
ausgeführie ſinnige Spiele Allgemein fiel auf wie hübſch die Kinder
Melodie und Takt hielten auch wurde die richtige Betonung und Aus
ſprache mit Wohlgefallen bemerkt Was indeß noch beſonders hervor
gehoben zu werden verdient das iſt die logiſche Reihenfolge des Dar
ebotenen der Zuſammenhang des Ganzen alſo das Einheitliche dert Es war ein echtes rechtes Weihnachtsfeſt deſſen Verlauf die
däſte mit Freude und geſpannter Aufmerkſamkeit folgten Mit dem

Feſte verbunden war die Ausſtellung der theilweiſe geradezu prächtigen
Weihnachtsarbeiten deren große Anzahl fowohl wie äußerſt geſchmack
volle und ſaubere Ausführung allgemeines Staunen erregte Feier wie
Ausſtellung bildeten zugleich eine vortreffliche Belehrung der jungen
Damen welche die von Frl Clara Witzig geleitete Kindergärtnerinnen
Ausbildungsanſtalt beſuchen

Gemeinſam in den Tod Wie wir geſtern bereits kurz
meldeten hat in Leipzig im Hotel Union ein Liebespaar aus
Halle den Tod geſucht und gefunden Wir können nun über die
Liebestragödie folgendes Nähere berichten Geſtern Freitag früh gegen

8 Uhr vernahm ein in dem Hotel Union an der Schützenſtraße ab
geſtiegener Offizier von ſeinem Zimmer aus zwei kurz hintereinander
folgende Schüſſe die aus einem Nebenzimmer zu kommen ſchienen
Man öffnete ſofort das betr Zimmer und traf dort ein Liebespaar
das Tags vorher zugereiſt war auf einem Sopha ſitzend und
ſich feſt umſchlungen haltend todt an An der Diele lag ein
mit noch 4 Patronen geladener Revolver aus dem die zwei Schüſſe
abgefeuert worden waren Die Frauensperſon die 24 jährige Büffet
mamſell Eliſabeth Köppe geborene Friedrich welche zuletzt in
Halle a S im Café Roland bedienſtet geweſen iſt trug eine
Schußwunde in der linken Schläfe und an dem Manne der
als der Kaufmann Cäſar Wiegand am 24 September 1869 in
Wernigerode geboren und in Halle in der gr Ulrichſtraße wohnhaft
recognoscirt wurde war eine Schußwunde in der rechten
Schläfe ſichtbar Die Art dieſer Wunden läßt mit Beſtimmtheit
darauf ſchließen daß der Mann erſt ſeiner Geliebten und dann ſich
ſelbſt den Tod gegeben Die beiden Leute haben anſcheinend die Polizei
in Halle von ihrem Vorhaben gemeinſchaftlich aus dem Leben zu
ſcheiden vorher unterrichtet denn bald nach der Auffindung der Leichen
traf von dieſer Behörde eine diesbezügliche Mittheilung ein Ueber
das Motiv zur That lautet daß bei der Köppe die Folgen des
intimen Umgangs mit Wiegand ſich bemerkbar machten Die
beiden Leichen wurden in die Angatomie transportirt Noch am ſelben
Vormittag traf der Vater Wiegands der von dem Vorfall benachrichtigt
worden war in Leipzig ein

m Verſtümmelung Eine bedauerliche Verſtümmelung der linken
Hand 2y ſich geſtern gegen Mittag in der Zuckerraffinerie der dort
beſchäftigte Arbeiter Gigner von hier zu Als derſelbe von einem

en die Spitze abſchlagen wollte karambolirte er mit einem
ufen Zucker ſodaß die Schneide des herniederſauſenden Beiles den

Daumen der Hand traf und dieſen faſt völlig abtrennte
m Ein Unglück kommt ſelten allein Als geſtern Nachmittag

eine nervenleidende Dame die Wittwe Schlie aus Magdeburg von
einem Spaziergange nach einer am Weidenplan belegenen Privat
heilanſtalt zurückkehrte und dort den Korridor betrat glitt ſie auf den
Flieſen deſſelben aus und kam ſo unglücklich zu Falle daß ſie den
linken Unterſchenkel brach Sie wurde der Königlichen Klinik
zugeführt

s Ueberfahren Geſtern Nachmittag kurz vor 3 Uhr wurde in
der Ranniſchenſtraße der 7 Jahre alte Sohn des Arbeiters Otto
Mauerſtraße 19 wohnhaft von einem Laſtgeſchirr erfaßt ſodaß er
unter den Wagen gerieth und von einem Vorder und einem Hinter
rade über den Oberkörper gefahren wurde Der Knabe hatte mit
einem Handſchlitten den Fahrdamm paſſirt Wie er unter das Geſchirr
gerathen konnte mit Sicherheit nicht feſtgeſtellt werden gen Glück
war der Wagen leer und der Knabe hat außer einer Wunde am
Hinterkopfe anderweite Verletzungen nicht davongetragen

Falſch aufgefaßt Jn Nr 304 des vorigen Jahrganges unſeres
Blattes meldeten wir daß der Kaufmann Hugo Oskar Weidle
früher hier in Chemnitz wegen mehrfacher Betrügereien verurtheilt
worden iſt wir erwähnten dabei daß derſelbe früher hier ein Triko
tagengeſchäft inne gehabt habe welches bankerott geworden Wir werden
jedoch darauf aufmerkſam gemacht daß der Verurtheilte zu jenem Ge
ſchäft das übrigens auch nicht in Bankerott gekommen niemals in
Beziehungen geſtanden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 5 Januar Joſeph und ſeine Brüder

Méhuls Oper Joſeph und ſeine Brüder iſt in jeder Beziehung ein
Meiſterwerk Wer vermöchte ein gleiches heute zu ſchaffen jetzt wo
der naive Bibelglaube ſo ſelten geworden iſt jene ſchaffende Kraft
welche aus den langen Erzählungen des alten und neuen Teſtaments
die herrlichen muſikaliſchen Thaten zeitigte welche wir noch heute als
unerreichte Meiſterwerke der Oratorienform bewundern und anſtaunen
Um erkennen zu lernen daß es dem modernen Muſiker ganz unmöglich
geworden iſt die Reinheit des Stils der Alten auch nur annähernd zu
erreichen muß man mit Méhuls köſtlich naiver und doch herrlich dra
matiſcher Muſik etwa die eines Rubinſtein zu den Makkabäern ver
gleichen Dort der reine Ausdruck tiefſter Theilnahme an den herr
lichen Geſtalten des Textbuches hier das vergebliche Streben die
modernen Effekte der Oper mit dem bibliſchen Stoffe in Einklang zu
bringen und doch war Rubinſtein der Begabteſten einer Nur der
Glaube an die Geſtalten Joſephs ſeines Vaters und ſeiner Brüder
vermochte einen Stil zu ſchaffen der erfüllt vom Geiſte des Oratoriums
doch nicht große dramatiſche Wirkſamkeit ausſchließt Oder hat es
geſtern einen Hörer gegeben der durch Méhul nicht zu einiger Antheil
nahme an dem reichen Wechſel der Handlung die trotz der vielen
handelnden Perſonen doch unendlich klar bleibt entflammt worden
wäre Man führt heutzutage die Jugend zu Opern die man
fälſchlicherweiſe für Jugendopern hält iſt doch ſelbſt Häuſel und
Grethel trotz ſeines anſcheinend kindlichen Stoffes durchaus keine
Oper für die Jugend Warum führt man nicht die Kinder in Schaaren
zu Méhuls köſtlicher Oper deren Handlung den Kleinen ſchon in der
Schule bekannt und in ihrer bibliſchen Reinheit nirgends durch gewalt
ſame Zuthaten getrübt wurde Herzenskonflikte welche die Jugend
nicht verſtehen oder unnöthig aufregen würde fehlen in der
Oper ganz mußten auch ganz fehlen in einem Werke welches
merkwürdigerweiſe nicht eine einzige weibliche Rolle enthält
Die Laute der Liebe des alten gebeugten Vaters zu ſeinen Söhnen
der Ausdruck unendlichſter Verehrung der Kinder zu ihrem Vater
85 tiefer Reue des Simeon über ſeine furchtbare That alle dieſe

efühlsphaſen ſind dem Kinde nicht nur verſtändlich ſondern ſie
müßten in ihrer reinen Darſtellung bildend veredelnd auf das Gemüth

Jugend wirken Darum laßt ſie fern bleiben vom Gifthauch der
eidenſchaft welcher r oft die moderne Oper dem Kindesgemüth

gefährlich macht t ſie zu Méhul laßt ſie klagen mit den Brüdern

die l daß nicht

l

laßt ſie weinen mit dem kindlichen Benjamin laßt ſie jubeln mit Jacob
dem ehrwürdigen lehrt in der ſchönen Handlung der Oper ihnen die
Zeichen der Vorſehung erkennen und heimkehren mit der Ueberzeugung
daß ein Herr lebt zu richten über Recht und Unrecht eine
Macht welche den reinen Sinn des Herzens hoch erhebt über Neid
und Eiferſucht und all die finſteren Mächte der Eigenliebe
Führt unſere Jugend zum einzig veredelnden Kunſtgenuß
Die reinen Linien der Muſik Méhul s ſind ganz dazu ge
ſchaffen um ſich dem reinen Sinn der Jugend einzuprägen und an
uſchmiegen Benjamins rührend einfacher Sang iſt ein Jugendlieddas man in den Schulen lehren müßte weil man es mit beſtem Er

a könnte Aus den kraft und wirkungsvollen Enſembles heben ſich
ie Grundmolive deutlich ab die Polyphonie wird nirgends unklar

und unſchön ſondern bleibt ein reines edles dramatiſches Ausdrucks
mittel Auch die Muſik der Oper würde ſich als ein treffliches Bil
dungsmittel für den Sinn der Jugend erweiſen Alſo nochmals
führt ſie zu Méhul zu den prächtigen Geſtalten ſeiner Oper Die
geſtrige Aufführung macht dieſe Empfehlung nicht hinfällig denn unſereKünſtler waren redlich bemüht den Stil des Werkes zu wahren und

zu ſeiner eigenthümlichen Wirkung zu bringen Allen voran muß
Herr Gunther genannt werden der eine ganz ergreifende Figur
ſchuf Mit meiſterlicher Beherrſchung der Schwierigkeiten der Dar
ſtellung fügte der Künſtler Zug um Zug zum Ganzen und erreichte in
dieſem eine Muſtergeſtalt des ungewohnten Stils Ganz beſonders
muß anerkannt werden wie ſchön Herr Gunther den Sprechton der
Handlung anpaßte 59 war es leicht genug aus der Rolle zu fallen
Daß dieſer Fehler Herrn Gunther nicht unterlief machte ſeinem
künſtleriſchen Sinn alle Ehre Auch die ſchwierigſte Partie des Stückes
der Simeon wurde gut zur Geltung gebracht Herr Hunold traf
meiſt den Ton tiefſten ſeeliſchen Schmerzes recht gut die Ausbrüche
verzehrender Reue wirkten bei aller Kraft nicht unſchön vor allem aber
wahr und ergreifend Im ſchönſten Gegenſatz dazu ſtand Benjamins kind
licher Sinn den Frl Thedy s Auffaſſung gradezu verklärte Der geſtrige
Joſeph Herr Müller Hartung war leider nicht im Vollbeſitz ſeiner
Mittel mindeſtens waren die hohen Töne durch Unreinheiten getrübt und
der ganzen Geſtalt des Joſeph fehlte jene hoheitsvolle Haltung welche den
Joſeph inmitten ſeiner Brüder zum Richter und Gebieter macht Sicher
erfüllt der Sänger dieſe Anforderungen wenn er in beſſerer Dispoſition
die Rolle von neuem ausführt Das Enſemble der Brüder war beſtens
vorbereitet und zeichnete ſich durch lebensvolle Züge aus Das Orcheſter
begleitete gut Manche Temponahme des Dirigenten Herrn Reich
wich vom Gewohnten ab aber kaum zum Nachtheil der Sache da der
ſtrebſame Muſiker alles vom Prinzip des Wahrheits und Wirkungs
vollen aus erfaßte Sehr ſchön wirkte die ſceniſche Ausſtattung eine
Reihe gelungener ſtilvoller Bilder M Krauſe

Aus der Umgebung
d Trotha 4 Januar Unfauül Auf hieſiger Endſtelle der

Drahtſeilbahn der Eröllwitzer Papier Fabrik verunglückte die ledige
Arbeiterin Schmidt von hier dadurch daß ſie zwiſchen einen
Eiſenbahn Waggon und die Rampe gerieth und außer einigen Quetſchungen
einen Rippenbruch erlitt

Merſeburg 4 Januar Eine raffinirte Komödie Der
mitgetheilte Raubanfall auf dem Fürſtendamme hat nach den nun
Weſt von der Gendarmerie J Ermittelungen und dem eigenen
Geſtändinß des betreffenden Mädchens nicht ſtattgefunden Letzteres
hat wirklich die raffinirte Komödie ausgedacht und durchgeführt um
nicht wieder in ihr hieſiges Dienſtverhälniß zurückkehren zu müſſen
Der wohlberdiente Denkzettel für den angerchteten Spektakel wird nicht
ausbleiben

t Stumsdorf 4 Januar Weihnachtsoratorium Am
nächſten Mittwoch 9 Januar Nachmittags 27 Uhr ſoll in der hieſigen
Kirche die geheizt ſein wird die Geburt Jeſu von C Stein auf
geführt werden und zwar durch dieſelben Kräfte die uns ſchon im
November ein ſo ſchönes Concert geboten haben In unſerer Gegend
iſt das Werk noch nicht gehört worden

th Grofförner 4 Januar Diebſtähle Dem Handelsmann
Albert Schäfer wurde in der Shylveſternacht das Geſchlachtete von
2 Schweinen geſtohlen Diebe ſind aus dem Garten in die Wirth
ſchaftsgebäude eingedrungen wo ſich der Wurſt Schinken und Speck
vorrath befand Jm nahen Greifenhagen wucde in derſelben
Nacht beim Gutsbeſitzer Fiſcher eingebrochen der Dieb jedoch von der
heimkehrenden Hausfrau geſtört und verjagt

Delitz a 4 Januar Goldene Hochzeit Jm nahen
Corbetha feierte am vorigen Sonnabend der Rentner Gottfried
Pönitzſch mit ſeiner Ehefrau die goldene Hochzeit Dem Jubelpaare

r d der kirchlichen Einſegnung die goldene Ehejubiläumsmedaille
überreicht

Naumburg a 4 Januar v Stuckrad GeſternAbend entſchlief ſanft im 81 Lebensjahre der Königliche General
Lieutenant z D Alexander v Stuckrad Derſelbe wurde im
Jahre 1866 zum Kommandeur der 29 Jnfanterie Brigade ernannt am
8 Juni 1866 zum Generalmajor befördert und am 24 Mai 1870 in
Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches als Generallieutenant zur Dis
poſition geſtellt Während des deutſch franzöſiſchen Krieges 1870/71
wurde er regaktivirt und bis Auguſt 1871 zur Orientirung in den be
treffenden Geſchäften zur Kommandantur von Berlin und um Chef
der Land Gendarmerie kommandirt

Wittenberg 4 Januar Eine heißblütige Köchin Bei
einem hieſigen Major iſt eine Köchin bedienſtet deren Blut gar zu
leicht und zu lebhaft in Wallung geräth Wegen einer geringfügigen
Urſache gerieth ſie am Neujahrstag Mittag mit dem Burſchen des
Majors in Streit der mit Meſſerputzen beſchäftigt war Jm Nu
hatte ſie einen Topf mit ſiedend heißem Waſſer ergriffen das ſie
dem armen Burſchen über den Kopf goß ſo daß derſelbe ſchwer
verletzt in s Lazareth gebracht werden mußte

Schmiedeberg 4 Januar Eine überaus rohe Miß
handlung welche mit dem Gerlachſchen Falle Aehnlichkeit hat ließ
ſich die Ehefran eines hieſigen Weißgerbermeiſters zu Schulden
kommen Dieſelbe ſtieß der in ihrer Wirthſchaft bedienſteten Magd V
aus Söllichau mit einer mit Weißrüben gefüllten Streu Kiepe ſo heftig
gegen den Unterleib daß das Mädchen bewußtlos zuſammenbrach Der
herbeigerufene Arzt konſtatirte das Reißen des Bauchnetzes das
wohl den Tod zur Folge haben dürfte Gegen die barbariſche Frau
wird das Strafverfahren wegen vorſätzlicher körperlicher Mißhandlung
eingeleitet

Standesamtlidqhe Nachrichten
Standesamt Halle

Geboren
4 Januar Dem S r or Dr med Joſeph Diſſe eine Te Gertrud Karlſtraße 4 Dem Schloſſermeiſter Richard Wolff eine
Bertha Frieda Leipzigerſtraße 9 Dem Korbmachermeiſter Karl Koch

ein S Otto Georg Martin Geiſtſtraße 17 Dem Handarbeiter Friedrich
Schanze eine T Anna Lina Kl Ulrichſtraße 14 Dem Tiſchler Franz

ahn ein S Emanuel Paul Gr Sandberg 15 Dem Muſiker Reinhold
uhe eine T Hildegard Elſe Beeſenerſtraße 5

Geſtorben
4 Januar Des Gutsbeſitzer Franz Barth S todtgeb Entbindungs

JInſtitut Des Eiſendreher Karl Dieſing S Kurt 6 Langeſtraße 29
Des Handarbeiter Karl Schaaf T Frieda 11 Feldſtraße 4

Aus dem Feſerhreiſe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachri
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber

antwortun g
Jn Jhrem geſchätzten Blatte vom 3 Januar brachten Sie die

Mittheilung daß die Ehefrau des Conditors M in der Geiſtſtraße
ein Opfer der jetzigen Straßenglätte geworden ſei und ſich einen Bein
bruch zugezogen habe Ja iſt es denn nicht überhaupt ein Wunderſchon mehr dergleichen Unglück paſſirt iſt Wozu haben

wir denn eigentlich eine Polizei Gerade betreffs Streuen von Sand
oder Aſche bei Straßenglätte rc pflegt die Polizei in anderen Städten
gegen die Hausbeſitzer ſcharf und ſtrenge vorzugehen Hiervon merkt
man aber in der guten Stadt Halle abſolut nichts Der Mühlweg
z B iſt auf dem Bürgerſteig wegen Glätte zeitweilig einfach gar nicht
zum Betreten es ſei denn daß man Gummiſchuhe angezogen hat

ten übereine Ver

M äMöge doch die Polizeibehörde hierin energiſch vorgehen und c als

Beiſpiel eine kleine Nachbarſtadt zum Muſter nehmen wo ſchon
morgens früh die meiſten Straßen mit Sand oder Aſche beſtreut

Unus pro multis

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 5 Januar 8 Uhr 52 Min Vorm TDele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Paris iſt hier
eine Meldung des Matin eingegangen wonach der Appellhof die
dieſer Tage ergangene Verurtheilung des früheren deutſchen Offiziers

Schönebeck der wegen Spionage 5 Jahre Gefängniß erhielt
beſtätigt hat Aus Wien wird hierher gemeldet die Baronin
Seefried eine geborene baieriſche Prinzeſſin welche trotz
energiſchen Widerſtandes ihrer Verwandten einen baieriſchen
Lieutenant heirathete ſei in Sprottan von einem Mädchen
glücklich entbunden worden der Kaiſer von Oeſterreich habe ein
Glückwnuſch Telegramm überſandt Wie aus Tanger
zuverläſſig gemeldet wird wurde Abdelcadar Ducalt einer
von den drei Mördern des deutſchen Kaufmanns Neumann am
31 December in Caſablanca durch einen Schuß in den Rücken in
Gegenwart des deutſchen Vicckonſuls und zweier Zeugen hinge

richtet
c Berlin 5 Januar 10 Uhr 2 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Vorwärts iſt in
der Lage einen Erlaß des Miniſters v Köller an die Regierungs
Präſidenten zu veröffentlichen der ſich gegen die ſoztaldemo
kratiſchen Turnvereine richtet Dieſelben beſchäftigten ſich
nur vorgeblich mit der Turnerei in Wahrheit aber dienten ſie der
Organiſation und Agitation der Sozialdemokratie und dehnten ihren

Einfluß auf immer weitere Kreiſe aus Der Erlaß erſucht die
Präſidenten ihre Erfahrungen mitzutheilen und anzugeben in
welcher Weiſe man am beſten gegen den Turnerbund vorgehen

könne

Kapitän Dreyfus degradirt
I Paris 5 Januar 12 Uhr 2 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Heute Vormittag um 9 Uhr
wurde im Hofe der 6cole militaire die Degradation an dem
zu lebenslänglicher Deportation verurtheilten Kapitän Dreyfus
vollzogen Jn dem Anugenblicke als ſich der Adjutant dem Ver
urtheilten näherte um den Akt der Degradation vorzunehmen rief
Dreyfus Jch ſchwöre daß ich unſchuldig bin es lebe Frankreich
Die außerhalb der école angeſammelte Volksmenge welche dieſe
Worte Dreyfus verſtanden hatte daß er ſeine Unſchuld betheure
rief Tod dem Verräther Von allen Seiten ertönte Pfeifen
hierauf nahm der Adjutant die Degradation vor Als er nun den
Degen zerbrochen und in Stücken an den Boden geworfen
hatte rief Dreyfus abermals Jch bin unſchuldig es
lebe Frankreich Nachdem die Degradation vollzogen
war mußte Dreyfus an der Front der aufgeſtellten Truppen vor

beireiten Als er an die Gruppe der Journaliſten kam rief er
dieſen zu Sagen Sie Frankreich daß ich unſchuldig bin
Einige Reſerveoffiziere entgegneten Nieder mit dem Judas nieder

mit dem Volksverräther Dreyfus wandte ſich bei dieſen Worten
mit drohender Miene nach den Rufern Die Artilleriſten welche
ihn begleiteten zogen weiter und die Handlung erreichte ohne
weitere Zwiſchenfälle um 9 Uhr ihr Ende

Berlin 4 Januar Geſtern Abend hat in Keller s Sälen
eine ſtark beſuchte Brauereiarbeiter Verſammlung ſtatt
gefunden welche außerordentlich ſtürmiſch verlief und ſchließlich
wegen großen Tumults um 12 Uhr Nachts geſchloſſen werden
mußte Es handelte ſich um den Bierboykott Dem Obmannder
Agitationskommiſſion Hilpert wird vorgeworfen er habe hinterden
Kuliſſen geſpielt überhaupt wird die Kommiſſion ſtark angegriffen
jedoch beſchloſſen dieſelbe noch bis zum nächſten 1 Mai beſtehen
u laſſen Ueber den Boykott berichtete Brauer SchneiderDie Brauereiarbeiter ſeien von der Aufhebung des Verrufs über

raſcht worden Wie der Dieb in der Nacht ſei Alles gekommen
Die Boykott Kommiſſion habe plötzlich die Grundlagen und Be
dingungen eines Friedens vorgelegt und geſagt mehr ſei nicht zu
erreichen Einen Proteſt haben die Brauereiarbeiter Abgeſandten
in der betreffenden Sitzung nicht erhoben weil das ja nur leere
Worte geweſen wären und doch die Thatſache ſchon vollendet war

Es wäre ja auch ſchwierig geweſen denn da haben 7 8 Reichs
tags Abgeordnete geſprochen und die haben uns ſo mit dem rothen
Lappen geflunkert vor den Augen daß wir ganz blind wurden
Lebhafter Beifall Was ſoll unſereins gegen die Reichstags

abgeordneten und Redakteure thun Das iſt doch kein
Arbeitsnachweis wo den Brauereidirektoren das Recht der
freien Auswahl zugeſtanden wird Und wenn die Branereidirektoren
noch 370 Arbeiter nehmen können ohne den Nachweis zu be
anſpruchen Genoſſen iſt das ein Arbeitsnachweis Stürmiſcher
Beifall Nein uein Die ganze Geſchichte ſteht auf dem
Papier Das Reſultat der Aufhebung des Bohkotts iſt die
Zertrümmerung dreier ſozialdemokratiſcher Organiſationen Dem

egenüber ruft Redner der Verſammlung zu Organiſiren Siei Bravol
Koburg 4 Januar Sämmtliche Thüringer Zucker

fabriken ſetzten den Rübenpreis für die nächſte Kampagne auf
60 Pfennig pro Centuer für Kontrakt Rüben feſt für Kauf
rüben auf 55 Pfg

Rom 5 Januar Die Tribuna meldet daß Giolitti
ſobald die Seſſion geſchloſſen iſt vor den Unterſuchungsrichter
citirt werden würde

Dank Nachdem ich 14 Jahre auf dem linken Ohr ganz taub
war bin ich nach Gebrauch einer halben Flaſche des Oberſtabarzt
Dr Schmidt ſchen Gehör Oels verbeſſert von Dr Deutſch von
meiner langjährigen Schwerhörigkeit befreit wofür Jhnen aller
größten Dank ſage M J Rübenach penſ Fuß Gensdarm Vic den
14 April 1894 Gegen Einſendung von 4 Mk iſt obiges Gehöröl
gegen Ohrenleiden jeder Art mit Gebrauchsanweiſung Spritze c
erhältlich in der Kaiſerapotheke an der Glauchaer Kirche in Halle a S

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 6 Januar 1895

Bei nördlichem Winde und ziemlich gleichbleibender Tem
perntur vorwiegeund trübes Wetter zeitweiſe mit Schneefällen

Der e der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt der Firma C Lück in Kolberg betreffend Kränter
Thee Lebens Efſenz und Geſundheité Kräuter Honig beti
woran wir unſere Leſer hiermit beſonders hinweiſen



Sonntag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 6 Januar Nr S
v

Wegen vorgerückter Safson

grosser Räumungs Ausverkauf
In sämmtlichen Abtheiwngen meir as Etablissements sind grosse Posten zusammengestellt welche Welt ter Mimlaaufs

preis zum Verkauf gelangen

Alle Artikel welche besonders der Mode unterworfen sind wie
Jackets Regen Mäntel Winter Mäntel Vmhänge Radmäntel Gostumes Blusen
Morgenröcke ferner Damen Mädechen u Knaben Aüte Pariser Modell Rüte Wiener

Reisehüte Blumen Federn und Fantasie Arrangements Fächer Theater Shawls
und Capotten Fantasie Seidenstoffe und Gazen Jabots Spitzen Chales Fcharpes

Spitzen Stickereien und Seidenband
werden um damit gänzlich zu räumen

bedeutend unter Einkaufſspreois verhautt

Restoe
Gründung 1859

Proben
Kataloge und

Aufträge
von 20 Mark an

portofrei

von ganz und halbwollenen Kleiderstoffen Seſdenwaaren Flanellen Bar
chenten Leſnen Bettzeugen ete welche sich während der Weihnachtszeit in Herstellungspreis

GAberaus grosser Anzahl angesammelt haben sind von heute ab

Geschäfſtshaus

J L W I
weit unter

zum Verkauf ausgelegt

Gründung 1859

ReiProbenbestellung
Angabe der Art

und des Preises
erbeten

Halle a S Marktplatz 2 unmnch

Geld Lotterie zu Trier
De Nur daares Geld ohne jeden Abzug

Genehmigt für die gesammte Monarchie
Ziehung 1 Klasse 14 u 15 Februar 2 Klasse 10 April40,000 30,000 ev 500,000 300 000

20 000 15 000 200 o6o ido o e
Originalloose I Klasse Sag v e r

Original Vollloose r igültig für beide Klassen 10 20 10 5
Porto und Liste 40 Pfg Binschreiben 36 Pfg extra

Georg Joseph Berlin Grünstr 2
Kalender an Wiederverkäufer abzu

geben Bahnhofſtr 19 II oder im
Schuhmacherarbeiten jed Art ſowie

nach Maaß w angefertigt

Giebichensteiner
Schnell Reparatur Anstalt

In denkbar kürzeſter Zeit werden Schuhe
und Stiefeln jeder Art beſohlt u reparirt
Jedermann kann verſichert ſein ſtets pünkt
lich bedient zu werden Schnellſte Lie
ferungszeit jeder Beſtellung nach Maaß in
guter und haltbarer Waare bei billigſter
Preisſtellung Außerdem empfehle ich
mein Lager ſelbſtgefertigter Schuhwaaren
Karl Dohle Schuhmachermſtr
Giebichenſtein Gr Breitenſtr 2

dicht an der Burgſtr

feinstenLimbur ger Räso
p Pfd 40 H empfiehlt

Donnerstag den 10 Januar 1895 werden
tagszuvor geſchoſſene

I SA S O R
im Fell verkauft

Gaſthof Goldene Boe Vanniſcheſtr 19 e
Ferein der Krieger Von 18600 ad

Dienstag den S Januar er Abends 8 Uhr
Ordentliche Generalverſammlung

Tagesordnung 1 Kaiſer Geburtstag Kommers u Paradeaufſtellung 2 Auf
ſtellung einer Veteranen Statiſtik Wie viel Kameraden beziehen Jnvalidenpenſion
Wie viel beziehen keine und ſind unterſtützungsbedürftig Das Erſcheinen der
Kameraden iſt dringend nothwendig da auch feſtgeſtellt werden ſoll welche Feldzüge
die Kameraden mitgemacht

Der VorstandKropf e Seydlitzſtr 1 Reſtaurant daſelbſt

Gerö gteter
Atto ein im wir t

affee
In letzter Zeit haben Kaffeepreise eine steigende Richtung verfolgt Meine zur günstigsten Zeit an den direktesten Bezugsquellen

bewirkten Einkäufe ermöglichen mir diese Vortheile das ganze Jahr hindurch meiner hochverehrten Kundschaft zu gute kommen zu lassen und
s0 jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten

Der Röstprozess des Kaffees geschieht auf den besten Maschinen daher zeichnen sich meine Kaffees durch Wundervolles Aroma
und reinen Geschmack aus

Meine Verkaufspreise sind

40 50 60 70 80 90 2 00 Mark D Ko
Gleichzeitig mache ich wiederholt bekannt dass ich die in der Stadt und Umgebung so beliebten Kaffees aus der Grossrösterei der

Firma P Mensel r Uaenert hier in den bekannten Preislagen ebenfalls führe

érste u älteste Auſſfee Nösterei am FJlatee
Leipzigerstr 50 Gegründet 1832

9 Paul Booch
Fernsprecher 213
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